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Berichtszeitraum vom 12.06. bis 13.06.2024

Kriminalitätslage:

Pkw-Diebstahl
Wie der Polizei angezeigt wurde, haben unbekannte Täter im Tatzeitraum vom 11.06.2023 / 20.00 Uhr bis zum 12.06.2024 /
12.35 Uhr in Abtsdorf einen VW Tiguan entwendet. Das Fahrzeug war in einer dortigen Hauseinfahrt unter einem Vordach
abgestellt gewesen.

Diebstahl aus Fahrzeug
Am 12.06.2024 schlugen unbekannte Täter zwischen 18.00 Uhr und 18.30 Uhr in der Dorfstraße in Mescheide zwei Scheiben
eines Transporters ein. Nach Angaben des Anzeigenerstatters sei aus dem Handschuhfach eine Geldbörse mit Bargeld im
unteren dreistelligen Bereich sowie persönlichen Dokumenten entwendet worden.  

Betrüger hatten zum Glück kein Glück
Am 12.06.2024 versuchten wiederholt Betrüger mit der Masche des Schockanrufes widerrechtlich an Geld zu kommen. Drei
Personen aus dem Landkreis Wittenberg wurden von einem vermeintlichen Bekannten angerufen, wobei ein angeblicher
Unfall vorgetäuscht wurde. Anschließend übernahm ein weiterer Betrüger, welcher sich als Polizist ausgab, das Gespräch.
Alle drei Angerufenen erkannten den Betrugsversuch und beendeten jeweils das Gespräch, sodass es zu keinem finanziellen
Schaden gekommen ist.

Diebstahl aus Gartenlaube
Unbekannte Täter drangen im Tatzeitraum vom 11.06.2024 / 20.00 Uhr bis zum 13.06.2024 / 10.36 Uhr in eine Gartenlaube
sowie einen Gartenschuppen in Dabrun ein. Nach Angaben der Anzeigenerstatterin seien unter anderem ein Fernseher, ein
Rasenmäher samt Akku, eine Gasflasche, Bekleidung sowie Angelgegenstände entwendet worden.

Verkehrslage:

Auffahrunfall zwischen drei Fahrzeugen
Die 54-jährige Fahrerin eines VW Taigo befuhr am 12.06.2024 um 13.17 Uhr in Wittenberg die Berliner Straße aus Richtung
Lutherstraße kommend in nördlicher Richtung. Als ein vor ihr fahrendes Fahrzeug nach rechts auf eine Grundstückseinfahrt
abbog, musste sie verkehrsbedingt bremsen. Die hinter ihr fahrende 42-jährige Skoda-Fahrerin fuhr trotz sofort eingeleiteter
Gefahrenbremsung auf den Taigo auf. Die 18-jährige Fahrerin eines VW Polo, welche hinter dem Skoda fuhr, führte ebenfalls
eine Gefahrenbremsung durch, fuhr aber dennoch auf den Skoda auf. An allen drei Fahrzeugen entstand Sachschaden.
Verletzt wurde niemand.



Zusammenstoß an Einmündung
Nach bisherigem Erkenntnisstand befuhr ein 79-jähriger Opel-Fahrer am 12.06.2024 um 13.37 Uhr die B 182 aus Richtung
Rackith kommend mit der Ansicht, nach rechts auf die B 2 in Richtung Wittenberg abzubiegen. Dabei kam es zum
Zusammenstoß mit dem Anhänger eines Lkw, dessen 43-jähriger Fahrer die B 2 aus Richtung Kemberg kommend in
Richtung Wittenberg befuhr. An beiden Fahrzeugen entstand Sachschaden. Verletzt wurde niemand.

Wildunfälle
Eine 38-jährige Skoda-Fahrerin befuhr am 12.06.2024 um 16.00 Uhr die K 2235 aus Richtung Jessen kommend in Richtung
Arnsdorf. Unmittelbar hinter dem Ortsausgang Jessen rannte ihr ein Reh von links kommend vor das Fahrzeug und kollidierte
folglich mit diesem. Anschließend flüchtete es auf ein angrenzendes Feld. Am Pkw entstand Sachschaden.

Um 21.50 Uhr befuhr ein 18-jähriger Dacia-Fahrer die L 113 aus Richtung Annaburg kommend in Richtung Schweinitz. Circa
zwei Kilometer hinter Annaburg kreuzte plötzlich ein Reh von links kommend die Fahrbahn. In der weiteren Folge kam es
zum Zusammenstoß mit dem Tier, welches am Unfallort verendete. Am Fahrzeug entstand Sachschaden.

Zusammenstoß zwischen zwei Pkw
Am 13.06.2024 befuhr ein 72-jähriger Opel-Fahrer um 11.40 die B 107 aus Richtung Schköna kommend mit der Absicht,
nach links auf die B 100 abzubiegen. Dabei kam es zum Zusammenstoß mit einem Mercedes, dessen 55-jähriger Fahrer die
B100 aus Richtung Oranienbaum kommend in Richtung Radis befuhr. Dabei entstand Sachschaden an beiden Fahrzeugen.
Verletzt wurde niemand.

Sonstiges:

Geschwindigkeitskontrolle
Am 13.06.2024 fand in der Zeit von 09.00 Uhr bis 10.30 Uhr eine Geschwindigkeitsmessung in der Rothemarkstraße in
Wittenberg in Höhe Brauereiweg statt. Insgesamt fünf von 350 gemessenen Fahrzeugen überschritten die dortige
Höchstgeschwindigkeit von 50 km/h. Das schnellste Fahrzeug wurde mit 77 km/h gemessen. Es wurden zwei Bußgelder und
drei Verwarngelder ausgesprochen.

Impressum:
Polizeirevier Wittenberg
Pressestelle
Juristenstraße 13a
06886 Lutherstadt Wittenberg

Tel: (03491) 469 0
Fax: (03491) 469 210
Mail: presse.prev-wb@polizei.sachsen-anhalt.de


